
 

 

 
 
 
Medienmitteilung 
 
Wechsel in der Geschäftsführung SRK Graubünden 
 
Denise Ryffel tritt nach 22 Jahren als Geschäftsführerin des 
Schweizerischen Roten Kreuzes (SRK) Graubünden ab und übergibt 
ihre Führungsposition an Diego Deplazes. 
 
Denise Ryffel hat sich entschieden, nach 22 Jahren beim SRK Graubünden 
ihre berufliche Tätigkeit zu beenden und in den Ruhestand zu treten. Sie 
übergibt ihre Aufgabe als Geschäftsführerin im April 2023 in neue Hände. 
 
Im Namen des Vorstandes hat sich der Präsident Hans Geisseler anlässlich 
eines Mitarbeitenden-Anlasses bei Denise Ryffel für ihre ausserordentlichen 
Verdienste bedankt. «Sie hat die Geschicke des SRK Graubünden sehr 
erfolgreich gelenkt und in dieser Zeit enorm viel bewegt. Dank ihrer 
sozialkompetenten und weitsichtigen Geschäftsführung hat sich die 
Institution kontinuierlich weiterentwickelt und in allen Bereichen neue 
Massstäbe gesetzt, gerade auch in der Freiwilligenarbeit», sagt Hans 
Geisseler. 
 
Der Vorstand des SRK Graubünden ist glücklich darüber, dass mit Diego 
Deplazes aus Rabius ein sehr erfahrener Nachfolger die Geschäftsführung 
des SRK Graubünden im April übernommen hat. Diego Deplazes verfügt 
über fundierte Kenntnisse und entsprechende Berufserfahrung im Sozial- 
und Gesundheitsbereich und ist durch sein breites gesellschaftliches 
Engagement im Kanton Graubünden sehr gut vernetzt.  
 
Mit Diego Deplazes als Geschäftsführer werden Kontinuität und die 
Bedürfnisse der Menschen in schwierigen Lebenssituationen weiterhin im 
Mittelpunkt stehen. Ganz nach der Idee von Henry Dunant für mehr 
Menschlichkeit. 
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